
Preisgeld ie 30000 Euto

Land zeichnet Gießener
für "exzellente Lehte.. aus

Gießen (si). Die hessische- La-ndesregie-
rune wird äwei Wissenschaftler der Justus-
LiäEs-Ü"i""rsität ftir ihre hervorrage-nden
Läiriü"ge" itt der akademische Lehre ehren'
eäi A""ii"t"t erstmals ausgelobten Wettbe-

Gießener Gradu-
iertänrentrums Kulturwissenschaften^ g9-

ehrt, das sich mit seiner strukturlerte IJoK-
iorrändenbildung im In- und Ausland einen
NÄ*u" gemacht-hat; das inzwischen in "In-
iüüätio-n"t Graduate Center for tE: Study
of Culture" (GCSC) umbenannte Zentrum

wurde im V€rgan:

werb >Exzellenz in
der Lehre< sollen
der Anglist Prof.
Ansqar 

- 
Ntlnning

r-rnd-der Mediziner
Prof. Uwe Lange je
einen mit 30000
Euro dotierten
Preis bekommen,
der EinzelPerso-
nen vorbehalten
ist. Das teilte Wis-
senschaftsminister
Udo Corts gestern
mit. Die Preise sol-
Ien am kommen-
den Freitag bei ei-
nem Festakt in
Wiesbaden über-
reicht werden.

Nünning wurde
als oMot]or" des

Prof. Ansgar Nünning
leitet das Graduierten-
zentrum GCSC.

genen Jahr bei der
Exzelleninitative
des Bundes und
der Lehre ausge-
zeichnet und er'
hält dadurch För-
dermittel von ins-
qesamt fünJ MiI-
Iionen Euro.
Lange, im HauPt-
berul leitender
Oberarzt der Ab-
teilung fur Rheu-
matolögie an der
Kerckh;ff-Klinik
in Bad Nauheim,
lehrt im Fachbe-
reich Medizin das
Querschnittsfach

"Rehabilitation'ohvsikalische Me-
äiäin una Natur-
heilverfahren". Er

Prof. Uwe Lange lehrt
am Fachbereich Medi-
zin. (Fotos: AZ)

werde fi.i,r die Entwicklung einer.-guten
Krankheitsfalldarstellung geehrt' teilte das
Ministerium mit.

Der mit 80000 Euro dotierte erste Preis
eJhi 

"n 
drei Biologen der Universität Mar-

Eüre, die in ihrem Fach ein neues Lglry"qgg.
Uäi-e*wict 

"lt 
hatten. (siehe Seite 30)'
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